
Kleine Anfrage

Monitoringbericht Bildungsstrategie 2025

Frage von Stv. Abgeordnete Nadine Vogelsang

Antwort von Regierungsrätin Dominique Hasler

Frage vom 01. März 2023
Jährlich wird dem Landtag aus diversen Ministerien mittels Geschäftsberichte, Finanzberichte und 

Monitoringberichte über die aktuelle Lage rapportiert. So erhält der Landtag einen guten Ein- und Überblick über 

die Wirkung von gesetzten Massnahmen zu gemeinsam definierten Zielen und Strategien. Beispielsweise zeigt 

uns der Monitoringbericht zur Energiestrategie jährlich auf, ob wir auf Kurs sind. Bei Abweichungen werden 

entweder die Massnahmen oder die Ziele angepasst.Die Bildung wird in der Bildungsstrategie als der einzige 

und somit wichtigste Rohstoff des Landes hervorgehoben. In der Bildungsstrategie 2025 steht zum Thema 

Monitoring: Die Regierung hat das Liechtenstein-Institut beauftragt, ab dem Jahr 2022 im Vierjahresrhythmus 

einen Bildungsbericht zu erstellen. Hierzu meine Fragen:

* Wann liegt der erste Bildungsbericht gemäss Bildungsstrategie 2025 vor? 

* Vor dem Hintergrund eines gezielten Monitorings, was spricht dagegen, dass der Bildungsbericht analog 

dem Energie-Monitoringbericht dem Landtag jährlich zur Kenntnis gebracht wird? 

* Wie und von wem wird die Erreichung der Ziele und Handlungsfelder der Bildungsstrategie 2025 

überprüft? 

* Wo und wie findet das Qualitätscontrolling von Entwicklungsprozessen in der Bildung statt? 

* Wer beschäftigt sich mit der Frage nach relevanten Zukunftsthemen in der Bildung? Gibt es beispielsweise 

einen Thinktank oder eine Kommission, welche sich mit Zukunftsthemen beschäftigt?

Antwort vom 03. März 2023
Zu Frage 1:

Der erste Bildungsbericht liegt voraussichtlich im 4. Quartal 2023 vor.

Zu Frage 2:
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Das Erscheinen des Bildungsberichts wurde ganz bewusst parallel zum Erscheinen des Bildungsbericht Schweiz 

gelegt. Sowohl in der Schweiz als auch in Liechtenstein gilt ein Vier-Jahres-Rhythmus für das Erscheinen des 

Bildungsberichts. Deshalb kann eine Kenntnisnahme durch den Hohen Landtag mit anderen jährlichen 

Monitoringberichten nicht ganz gleichgesetzt werden.

Zu Frage 3:

Im Rahmen des Bildungsberichts wird die Umsetzung der Bildungsstrategie in einem Vier-Jahres-Rhythmus 

überprüft. Für das Controlling des laufenden Betriebs ist das Schulamt verantwortlich und legt dies im 

Rechenschaftsbericht entsprechend dar.

Zu Frage 4:

Mit den nationalen Leistungserhebungen (vormals «Standardprüfungen», aufgrund LiLe neu «Checks» genannt) 

hat Liechtenstein seit vielen Jahren ein in Form von standardisierten Leistungsüberprüfungen zu festgelegten 

Bildungszeitpunkten (2., 6. und 9. Klasse) ein Qualitätscontrolling im Bildungsbereich. Mit dem Bildungsbericht 

hat Liechtenstein nun ein weiteres wertvolles Instrument etabliert, das national sowie internationale 

Leistungsvergleiche im Fokus hat und die Qualität des gesamten Bildungswesens auf drei Ebenen untersucht: 

Effektivität, Effizienz und Equity (Chancengerechtigkeit). Darüber hinaus findet Qualitätsmanagement auf allen 

Ebenen statt (z.B. Rechenschaftslegung der Schulleitung, Unterrichtsbesuche des Inspektorats etc.).

Zu Frage 5:

Das Schulamt hat die Aufrechterhaltung und Weiterentwicklung des Bildungswesens in Liechtenstein als 

Kernauftrag. Dazu gehören auch Evaluationen, die entweder vom Schulamt selbst oder von einer externen 

Stelle durchgeführt werden. Die Zusammenarbeit mit Bildungsgremien der Schweiz spielt hierbei eine ebenso 

wichtige Rolle wie der Einsitz in verschiedensten internationalen Gremien in Europa. Als EWR-Mitglied ist 

Liechtenstein Teil verschiedener Working Groups der EU und nimmt beispielsweise auch an High Level in 

Education Treffen der EU teil. Liechtenstein ist Mitglied des Steering Committee for Education (CDEDU) des 

Europarats sowie Teil von Berichterstattungsprozessen der Europaratskommissionen und Hearings zu UN-

Konventionen. Grundlagen für Zukunftsthemen sind auch fortlaufend Forschungsergebnisse von Pädagogischen 

Hochschulen, Universitäten oder von internationalen Organisationen, wie beispielsweise der OECD-Bericht 

«Trends shaping education», welcher alle drei Jahre erscheint.
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